
Konzertreise  des  Ensembles
“clarinet.factory”  in  die
Partnerstadt Wieliczka

Das  Ensemble  „clarinet.factory“  besucht  die  polnische
Partnerstadt  Wieliczka.  Foto:  Werner  Ottjes

Auf  Einladung  der  Stadt  Wieliczka  wird  sich  am  kommenden
Freitag  clarinet.factory  auf  den  Weg  in  die  Bergkamener
Partnerstadt nach Polen machen. Izabela Szota, Leiterin der
Musikschule in Wielizka, hat für das Begkamener Ensemble im
stilvollen Saal der Musikschule ein Konzert organisiert, diese
Veranstaltung  soll  die  Feierlichkeiten  zum  diesjährigen
Nationalen Bildungstag ehren. Ein weiteres Konzert für die
Bürgerinnen und Bürger der Stadt wird clarinet.factory im Saal
der neuen Mediathek von Wieliczka geben.

Für  die  vier  professionellen  Klarinettistinnen  und
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Klarinettisten war die Bergkamener Musikschule im Jahr 2016
das  verbindende  Element,  als  sie  sich  2016  zum  Quartett
zusammengeschlossen haben. Sabrina und Jasmin Garlik haben in
Bergkamen  ihr  Abitur  abgelegt  und  die  Förderklasse  der
Musikschule besucht. Nach erfolgreichem Musikstudium haben sie
mit ihren ehemaligen Lehrern und Mentoren, Werner Ottjes und
Johannes Bitter in zahlreichen Konzerten mit unterschiedlichen
Programmen  die  stilistische  Vielfalt  und  Wandlungsfähigkeit
der Klarinettenmusik gezeigt. Mit dem aktuellen Programm hat
das  Ensemble  wieder  ein  umfangreiches  und  anspruchsvolles
musikalisches  Crossover-Programm  mit  Werken  von  Wolfgang
Amadeus Mozart über Kurt Weill bis Jean Françaix erarbeitet.

Die  Konzertreise  von  clarinet.factory  ist  ein  Gegenbesuch,
denn Mitte Juni war der Chor „Camerata“ unter Leitung von
Izabela Szota zu Gast in Bergkamen und hatte sich im Rahmen
der  Jubiläumsveranstaltungen  der  Musikschule  an  der
diesjährigen Gesangsrevue der Musikschule beteiligt. Für die
Organisation des Gegenbesuchs ist Marek Filipek, langjähriger
Beauftragte  der  Stadt  Wieliczka  für  Partnerstadtkontakte,
zuständig.  Dies  wird  allerdings  seine  letzte  Maßnahme  im
Rahmen  der  Partnerstadtaktivitäten  sein,  denn  Ende  Oktober
geht er in den wohlverdienten Ruhestand. Marek Filipek war
unzählige Male als Begleiter von Besuchsgruppen in Bergkamen
und hat mindestens genauso viele Besuchergruppen aus Bergkamen
in Polen betreut. Musikschulleiter Werner Ottjes erinnert sich
noch an frühere Besuche in Wieliczka, unter anderem mit seinem
damaligen „Ensemble Kaleidoscope“: „Marek Filipek war immer
ein  sehr  zuverlässiger  Partner  bei  den  musikalischen
Austauschbesuchen,  er  ist  sehr  erfahren,  verfügt  über  ein
enormes  kulturelles  Wissen  und  spricht  neben  weiteren
Fremdsprachen auch hervorragend Deutsch. Wir werden ihn als
Kontaktpartner sehr vermissen und wünschen uns sehr, dass für
den  guten  Kontakt  ein  Nachfolger  bzw.  eine  Nachfolgerin
gefunden  werden  kann.“  Die  Bergkamener
Städtepartnerschaftsbeauftragte  Angelika  Joormann-Luft  wird
die  Gruppe  begleiten  und  hofft,  bei  diesem  Besuch  auch



Kontakte auf musikalischer Ebene neu entwickeln zu können.
Joormann-Luft und Ottjes sind zuversichtlich, denn Ideen für
Aktivitäten im musikalischen Bereich sind in der Bergkamener
Musikschule ausreichend vorhanden.

Das  „Kontrast-Programm“  von  clarinet.factory  wird  auch  in
Bergkamen zu hören sein. Allerdings müssen sich die Zuhörer
noch bis Ende Januar 2020 gedulden, dann wird es nämlich im
Rahmen des Kulturprogramms der Stadt Bergkamen in der Kapelle
Heil zu hören sein.

Märchenzeit  im  Balu:
„Aschenputtel“
Vor vier Jahren startete das Kinder- und Jugendhaus Balu in
Zusammenarbeit mit der Jugendkunstschule Bergkamen im Rahmen
des  Landesprogramms  „Kulturrucksack  NRW“  ein  Projekt  für
Kinder und Jugendliche. Unter dem Titel „Märchenzeit im Balu“
werden  bekannte  und  unbekannte  Märchen  aus  aller  Welt
interessierten Kindern und Jugendlichen bis 14 Jahren näher
gebracht. Die nächste Märchenzeit findet am kommenden Freitag
statt, diesmal mit dem bekannten Märchen „Aschenputtel“ der
Brüder Grimm.

Die  Theaterpädagogin  Birgit  Schwennecker  wird  das  Märchen
erzählen und anschließend mit den Kindern einige Szenen in
Kostümen  nachspielen.  Es  sollen  dabei  mögliche  alternative
Enden überlegt werden. Was für ein Ende könnte das Märchen
bekommen, was für ein Schluß gefällt besser?

Die Märchenzeit findet am Freitag, 11.Oktober, von 16.00 –
18.00 Uhr im Kinder- und Jugendhaus Balu, Grüner Weg 4, statt.
Die Teilnahme ist kostenlos, es wird aber darum ge-beten, sich
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direkt im Kinder- und Jugendhaus Balu anzumelden. Dort gibt es
unter 02307/60235 weitere Informationen.

Regine  Hoffmann  feiert  bei
der Sparkasse ihr 25-jähriges
Dienstjubiläum

Gratulation  zum  Dienstjubiläum  bei  der  Sparkasse  (v.  l.):
Michael  Krause,  Tobias  Laaß,  Regine  Hoffmann  und  Martin
Engnath.

Am  1.  Oktober  2019  hat  die  Mitarbeiterin  der  Sparkasse
Bergkamen-Bönen,  Regine  Hoffmann,  ihr  25-jähriges
Dienstjubiläum  gefeiert.
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In Hagen geboren und aufgewachsen ist Frau Hoffmann 1994 nach
Bergkamen  verzogen  und  begann  am  1.  Oktober  1994  ihre
berufliche  Tätigkeit  bei  der
Sparkasse Bergkamen-Bönen. Die vorausgegangene Ausbildung zur
Rechtsanwalts- und Notargehilfin hat ihr bei ihren Aufgaben im
Servicebüro der Sparkasse gut geholfen. Seit 2009 gehört sie
dem Team der Marketing-Abteilung an und hat seitdem einen
vielseitigen Aufgabenbereich, den sie gerne ausfüllt.

Der Vorstand der Sparkasse Bergkamen-Bönen, Sparkassendirektor
Tobias Laaß, sowie der Personalratsvorsitzende Martin Engnath
als auch ihr
Abteilungsleiter Michael Krause haben Frau Hoffmann im Rahmen
einer kleinen Feierstunde entsprechend gewürdigt.

GSW-Kundencenter  schließen
Mittwoch um 13:00 Uhr
Aufgrund  einer  internen  Veranstaltung  werden  die  GSW
Kundencenter in Kamen, Bönen und Bergkamen am Mittwoch, 9.
Oktober,  ab  13:00  Uhr  vorzeitig  geschlossen.  Auch  die
telefonische Kundenbetreuung zu allgemeinen Fragen rund um die
persönliche Energieversorgung ist an dem Tag ab dem Zeitpunkt
eingeschränkt.

Das  Geschäftsgebäude  in  Kamen  wird  nach  13:00  Uhr  jedoch
weiterhin regulär geöffnet sein. Termine beispielsweise in der
Energieberatung  oder  im  Hausanschlusswesen  können  also
problemlos wahrgenommen werden. Am darauffolgenden Tag sind
die  GSW  wieder  vollumfänglich  persönlich  und  telefonisch
erreichbar.
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Einbruch in die Freiherr-von-
Ketteler-Schule  Rünthe:
Sachbeschädigung  und
Brandstiftung  an  der
Turnhalle
In der Nacht von Samstag, 22:00 Uhr, auf Sonntag, 00:35 Uhr,
meldeten aufmerksame Passanten eine Rauchentwicklung an der
Freiherr-von-Ketteler Grundschule in Bergkamen-Rünthe. Vor Ort
stellte die Polizei fest, dass die Eingangstür der Sporthalle
beschädigt worden war.

Der Glaseinsatz der Tür war herausgebrochen worden. Hierdurch
gelangten die Täter in das Innere der Sporthalle. Hier wurde
ein  Trampolin  und  weitere  diverse  Sportgeräte  aus  der
Sporthalle auf den Schulhof verbracht. Eine im Eingangsbereich
befindliche  Gummimatte  wurde  mittels  Mullbinden  vorsätzlich
angezündet.  Die  Einheit  Rünthe  der  Freiwilligen  Feuerwehr
Bergkamen war vor Ort eingesetzt. Sie musste die Turngalle
entrauchen. Zuvor soll sich, laut Zeugen, eine Gruppe von ca.
10 Jugendlichen an der Grundschule aufgehalten haben.

Wer kann weitere Angaben machen? Sachdienliche Hinweise nimmt
die Polizei in Kamen unter der Rufnummer 02303-921-3220 oder
02303-921-0 entgegen. CP
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Bayer-Standort  Bergkamen
modernisiert  Online-Portal:
Aktuelle  Informationen  aus
erster Hand

Der  Dialog  mit  der  Öffentlichkeit  –  insbesondere  mit  den
Nachbarinnen  und  Nachbarn  –  hat  für  den  Bayer-Standort
Bergkamen  hohen  Stellenwert.  „Die  besondere  Verantwortung
gegenüber  dem  unmittelbaren  Umfeld  entspringt  der  festen
Überzeugung,  dass  sachliche  Informationen  und  regelmäßiger
Austausch  unverzichtbar  sind,  um  Missverständnisse  zu
vermeiden“,  heißt  es  in  einer  aktuellen  Mitteilung  des
Unternehmens. Zwei Aspekte seien dabei für das Unternehmen
entscheidend: jederzeit für Fragen ansprechbar zu sein und die
Ziele des eigenen Handelns zu erklären. Dafür hat der Standort
jüngst  eine  neue  Webseite  eingerichtet  und  diese  jetzt
umfassend modernisiert.
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Unter der Adresse www.bergkamen.bayer.de gibt es nicht nur
einen  ausführlichen  Überblick  über  die  Aktivitäten  des
Konzerns in aller Welt, sondern auch über aktuelle Aktionen
und Maßnahmen am Standort Bergkamen. Publikationen wie die
Umwelterklärung  und  die  Störfallbroschüre  ergänzen  dieses
Angebot. Sie können mit einem Klick bequem heruntergeladen
werden  und  bieten  eine  Fülle  hilfreicher  weiterführender
Informationen  –  beispielsweise  die  Hotline  02307  65-3636,
unter der Bayer im Ereignisfall zu erreichen ist.

Für den Fall, dass die Nutzerinnen und Nutzer der Webseite
zusätzliche Auskünfte wünschen oder Anregungen haben, finden
sie  dort  die  Durchwahl  der  Telefonzentrale  und  die
Kontaktdaten der Ansprechpartner in der Standortkommunikation,
Ausbildung und Werksicherheit. Für Fragen und Hinweise an den
Bayer-Standort Bergkamen ist die modernisierte Website somit
eine wichtige Adresse. Sie liefert Fakten und Antworten aus
erster Hand – ganz im Sinne eines offenen Dialogs mit der
Öffentlichkeit.

Einbruch  in  Firma  für
Reinigungsmaschinen:  Tresor
mit  Inhalt  aus  dem  Büro
gestohlen
Ein Tresor samt Inhalt ist zwischen Donnerstag gegen 20 Uhr
und Freitag, 4. Oktober, gegen 8 Uhr aus dem Büro einer Firma
für Reinigungsmaschinen in der Marie-Curie-Straße in Bergkamen
gestohlen worden. Vorangegangen war ein Einbruch. Zutritt zum
Gebäude wurde sich durch ein aufgehebeltes Fenster verschafft.
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Zeugenhinweise nimmt die Polizei Kamen unter der Rufnummer
02307 921 3220 oder 9210 entgegen.

Unsere  heimischen
Wildkräuter:  Vortrag  in  der
Ökologiestation
Wilde Pflanzen am Wegesrand hat schon jeder gesehen. Doch wie
heißen sie, wie erkennt man sie und was kann man mit ihnen
anfangen? Welche Inhaltsstoffe haben sie und wie lassen sich
die Giftpflanzen unterscheiden?

All  diese  Fragen  thematisiert  Claudia  Backenecker  am
Donnerstag,  10.  Oktober,  in  ihrem  Vortrag  in  der
Ökologiestation in Bergkamen Heil, und erzählt die Geschichte
der Wildkräuter von unseren Ahnen bis heute. Abgerundet wird
dieser  virtuelle,  etwa  zweistündige  Spaziergang  durch  die
Kräuterwelt, der um 19.00 beginnt, mit Tipps zum Sammeln,
Lagern und Verarbeiten sowie leckeren Rezepten. Die Kosten
betragen 5,00 Euro je Teilnehmer.

Viele  neue  Impulse  bei  den
Projekttagen  des  Städtischen
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Gymnasiums Bergkamen
Das  Städtische  Gymnasium  Bergkamen  startet  mit  zwei
Projekttagen in die Woche vor den Herbstferien. Am Montag und
Dienstag werden die Jahrgänge fünf bis EF an verschiedensten
Aktivitäten teilnehmen. Der Jahrgang Q1 befindet sich in einem
einwöchigen  Praktikum,  die  Q2  erkundet  im  Rahmen  ihrer
Studienfahrten verschiedenste Destinationen in Europa.

In diesem Jahr werden die Projekttage durch viele neue Impulse
erweitert,  so  können  Schülerinnen  und  Schüler  der  neunten
Klasse  am  Projekt  „Stolpersteine“  in  Kooperation  mit  dem
Jugendkulturcafé  teilnehmen.  Unter  Leitung  des  Abiturienten
Sebastian Misch, der dort zur Zeit sein Freiwilliges Soziales
Jahr absolviert, bereiten die Jugendlichen am Montag in der
Schule  den  praktischen  Teil,  der  am  Dienstag  in  Kamen
stattfindet, vor. Die „Stolpersteine“ in Kamen, ein Projekt
des Künstlers Gunter Demnig, der mit seiner Aktion an das
Schicksal der verfolgten und ermordeten Menschen in der Zeit
des Nationalsozialismus erinnert, werden von den Schülerinnen
und Schülern besucht und gepflegt.

Der Jahrgang EF nimmt am Montag an einer Teambuilding-Maßnahme
im PZ teil, am Dienstag reisen die Jugendlichen ins Haus der
Geschichte nach Bonn.
Für  die  Klassen  fünf  bis  neun  stehen  darüber  hinaus
unterschiedlichste Angebote zur Verfügung, u.a. Projekte zum
Thema Umweltschutz, Ernährung, Toleranz, sozialem Lernen und
Selbstverteidigung.
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Bergkamener  Marco  Morten
Pufke  als  CDU-
Kreisvorsitzender  mit  96,6
Prozent im Amt bestätigt

Von links nach rechts: Annika Brauksiepe, Marco Morten Pufke,
Oliver  Wittke  MdB,  Ministerin  Ina  Scharrenbach,  Wilhelm
Jasperneite, Wolfgang Harwardt, Jörg Schindel, Helge Meiritz
und Friedhelm Schroeter. Foto: Ariane Tamm-Pufke

Die  Stimmung  war  positiv-gelassen.  Überraschungen  gab  es
nicht.  Beim  Kreisparteitag  der  Christdemokraten  in  Kamen-
Heeren  am  vergangenen  Samstag,  28.  September  2019,  wurden
viele Funktionsträger mit sehr guten Ergebnissen wiedergewählt
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– darunter auch der Kreisvorsitzende Marco Morten Pufke aus
Bergkamen. Die Delegierten waren offensichtlich mit der Arbeit
des Kreisvorstandes in den letzten knapp zwei Jahren sehr
zufrieden.

Der bisherige Kreisvorsitzende Marco Morten Pufke überreichte
zunächst einen Blumenstrauß. Benno Siebel, Delegierter für den
Evangelischen  Arbeitskreis  (EAK),  war  pflichtbewusst  trotz
seines Geburtstags erschienen und wurde von den Anwesenden mit
großem Applaus und einem spontanen Ständchen bedacht.

Nach  dem  traditionellen  Grußwort  von  Wilhelm  Kemna,
Vorsitzender  des  gastgebenden  Stadtverbandes  Kamen,  blickte
Pufke in seinem Bericht auf gut besuchte Veranstaltungen mit
NRW-Ministern  wie  Ina  Scharrenbach,  Lutz  Lienenkämper  und
Herbert Reul zurück. Eine inhaltliche Beteiligung am neuen
Grundsatzprogramm der CDU Deutschlands war für die CDU Kreis
Unna ebenso selbstverständlich wie der Vorschlag von wichtigen
Projekten für die Ruhr Konferenz. Zwei Bürgermeisterwahlen, in
Schwerte  und  in  Kamen,  sowie  die  Europawahl  bewegten  die
Christdemokraten  2018  und  2019.  Soziale  Medien  und  die
Datenschutzgrundverordnung mit ihren Folgen für die tägliche
Parteiarbeit wurden im Kreisvorstand behandelt.

Oliver Wittke MdB, Vorsitzender des CDU Bezirksverbandes Ruhr,
ging in seinem Grußwort auf die aktuelle Klimadiskussion ein:
„Nicht Ideologie, sondern Sachverstand ist gefragt. Wir müssen
Ökonomie  und  Ökologie  verbinden.  Es  geht  darum,
klimafreundliche Technologien zu entwickeln, die wir dann ins
Ausland verkaufen können, um unseren Wohlstand zu erhalten.“
Und  zur  Verteilung  von  Fördermitteln:  „Diese  müssen  nach
tatsächlicher Bedürftigkeit in strukturschwache Gebiete gehen.
Wir müssen zielgerichtet fördern, damit das Geld auch wirklich
etwas bewirkt.“

Zu  Beginn  einer  langen  Reihe  von  Wahlgängen  stellte  sich
schnell heraus: Der alte Kreisvorsitzende ist auch der neue.
Marco Morten Pufke erhielt 96,6% der abgegebenen, gültigen



Stimmen. Ihm zur Seite stehen weiterhin die Stellvertreter
Annika Brauksiepe (CDU Werne), Ina Scharrenbach (CDU Kamen),
Jörg  Schindel  (CDU  Schwerte)  und  Friedhelm  Schroeter  (CDU
Lünen).  Wolfgang  Barrenbrügge  aus  Unna  bleibt
Kreisschatzmeister.  Neu  im  geschäftsführenden  Kreisvorstand
ist Helge Meiritz (CDU Bönen). Er löst Wolfgang Harwardt ab,
der 20 Jahre lang das Amt des Schriftführers ausgeübt hatte
und  mit  großem  Dank  und  einem  Präsent  in  den  politischen
Ruhestand  verabschiedet  wurde.  Meiritz  wird  von  seinem
Stellvertreter  Wilhelm  Jasperneite  (CDU  Werne)  unterstützt.
Pascal  Schoppol  (CDU  Holzwickede)  wird  auch  weiterhin  als
Mitgliederbeauftragter  tätig  sein.  Der  Kreisvorstand  wird
durch 16 Beisitzer komplettiert.

In den Zählpausen wurden die Delegierten über die Arbeit der
Kreistagsfraktion  und  der  Vereinigungen  EAK,  Junge  Union,
Schüler  Union,  Kommunalpolitische  Vereinigung  (KPV)
informiert.  Ina  Scharrenbach,  Landesministerin  für  Heimat,
Kommunales, Bauen und Gleichstellung, forderte einen ehrlichen
Umgang mit Finanzen. Es könne nicht sein, dass einerseits das
Land  den  Kommunen  beim  dringend  notwendigen  Schuldenabbau
helfe und andererseits der Bund neue Sozialleistungen erfinde
und diese den Städten und Gemeinden aufbürde.

Die Delegierten wählten außerdem zwei neue Kassenprüfer sowie
Delegierte und Ersatzdelegierte zu den Bezirks-, Landes- und
Bundesparteitagen  und  beschlossen  eine  umfangreiche  neue
Kreissatzung.

Abbiegeassistenten  –  GWA

https://bergkamen-infoblog.de/abbiegeassistenten-gwa-ruestet-fuhrpark-um-mehr-sicherheit-fuer-fussgaenger-und-radfahrer/


rüstet  Fuhrpark  um:  Mehr
Sicherheit für Fußgänger und
Radfahrer

Freuen  sich  über  die  Auszeichnung  und  über  mehr
Verkehrssicherheit (v.l.n.r.): GWA Kommunal-Vorstand Benedikt
Stapper, GWA-Aufsichtsratsvorsitzende Brigitte Cziehso, Bönens
Bürgermeister  Stephan  Rotering,  Kamens  Bürgermeisterin  Elke
Kappen, Holzwickedes Bürgermeisterin Ulrike Drossel, Prokurist
Thomas Baader und Fahrer Michael Scholz. Foto: GWA

Die GWA Kommunal AöR und die GWA – Kreis Unna mbH rüsten ihre
komplette  LKW-Flotte  mit  Abbiegeassistensystemen  nach.  Die
Entsorgungsunternehmen  sind  damit  Teil  der  inzwischen  114
offiziellen  Sicherheitspartnern  der  vor  rund  einem  Jahr
gestarteten  „Aktion  Abbiegeassistent“,  die  Bundesminister
Andreas  Scheuer  im  Rahmen  einer  Veranstaltung  im  Juli  in
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Berlin  offiziell  ernannt  hat.  Das  Bundesverkehrsministerium
war von sich aus auf die GWA-Unternehmen und deren Engagement
beim Thema Abbiegassistenten aufmerksam geworden.

Neben  großen  Logistikunternehmen  und  Lebensmittelketten  aus
ganz Deutschland beteiligen sich seit diesem Sommer erstmals
auch Landkreise, Städte und kommunale Unternehmen. Durch die
freiwillige  Selbstverpflichtung,  ihren  LKW-Fuhrpark  mit
Abbiegeassistenten auszurüsten, tragen sie zu mehr Sicherheit
auf Deutschlands Straßen bei – noch vor dem verbindlichen
Einführungsdatum auf EU-Ebene ab 2022 bis 2024.

Die Vertreter der Gremien der GWA-Unternehmen freuen sich über
diesen  Sicherheitsgewinn.  Die  Bürgermeisterinnen  und
Bürgermeister  der  an  der  GWA  Kommunal  AöR  beteiligten
kommunalen Träger, Frau Ulrike Drossel, Frau Elke Kappen und
Herr Stephan Rotering, unterstützen dieses Vorhaben ebenso wie
die Aufsichtsratsvorsitzende der GWA – Kreis Unna mbH, Frau
Brigitte Cziehso.

„Die Verkehrssicherheit ist für die GWA-Gruppe ein äußerst
wichtiges Thema“, so GWA-Geschäftsführer Andreas Gérard. Nicht
zuletzt habe auch der Kreistag des Kreises Unna bereits im
letzten  Herbst  die  Ausrüstung  von  LKW  und  Bussen  der
Kreisunternehmen  mit  entsprechender  Sicherheitstechnik  zum
Ziel erklärt.
„Fußgänger und Radfahrer werden zu häufig von LKW übersehen.
Wir wollen alles tun, um schlimme Unfälle zu vermeiden“, sagt
GWA-Kommunal-Vorstand  Benedikt  Stapper,  der  zu  der
Veranstaltung beim Bundesverkehrsminister in Berlin eingeladen
war. Deshalb habe man sich der Aktion angeschlossen und damit
verbindlich  zugesagt,  die  Bestandsfahrzeuge  so  schnell  wie
möglich umzurüsten. Sieben Fahrzeuge der GWA Kommunal seien
bereits mit dem Abbiegeassistenzsystem ausgestattet, bei den
übrigen vier Fahrzeugen erfolge die Nachrüstung sukzessive in
den nächsten Wochen. Auch die GWA Kreis Unna mbH hat ihre im
Einsatz  befindlichen  Sattel-LKW  bereits  größtenteils
umgerüstet. Ferner hat auch bei der Tochtergesellschaft GWA



REsource Kreis Unna GmbH die Umrüstung der LKW-Flotte bereits
begonnen.  Generell  werden  in  der  gesamten  GWA-
Unternehmensgruppe bei Neuanschaffungen von LKW diese nur noch
direkt mit dem System bestellt.

Mit dem Abbiegeassistenten erhält der Fahrer eine optische und
akustische Warnung bei erkannten Objekten im toten Winkel.
Statische  und  sich  entfernende  Objekte  werden  dabei
herausgefiltert  und  der  Fahrer  vor  Fehlalarmierungen
geschützt.

Hintergrundinformationen:
Das  Fahrzeugzulassungsrecht  ist  Europarecht.
Abbiegeassistenten  können  nur  auf  EU-Ebene  gesetzlich
vorgeschrieben werden. Minister Scheuer ist deshalb mehrfach
nach  Brüssel  gereist,  um  sich  für  eine  verpflichtende
Einführung dieser Systeme für neue Fahrzeuge und Fahrzeugtypen
bereits ab 2020 einzusetzen. Die EU will Abbiegeassistenten
erst ab 2022 für alle neuen Fahrzeugtypen und ab 2024 für alle
Neufahrzeuge vorschreiben. Deshalb schöpft Deutschland bereits
jetzt alle nationalen Möglichkeiten aus, um den Einbau zu
beschleunigen. Dazu hat Minister Scheuer im Juli 2018 die
„Aktion  Abbiegeassistent“  gestartet.  Außerdem  wurden  die
technischen  Voraussetzungen  für  eine  schnelle  Verbreitung
zertifizierter  Systeme  geschaffen.  Inzwischen  hat  das
Kraftfahrt-Bundesamt (KBA) für sechs Abbiegeassistenzsysteme
eine Allgemeine Betriebserlaubnis erteilt.


